Pfarrbote

der Pfarreiengemeinschaft
Baindlkirch
https://bistum-augsburg.de/Pfarreiengemeinschaften/Baindlkirch
vom 08.11. bis 22.11.2026

Simone Martini, Die heilige Elisabeth, Freskendetail in der Unterkirche der Basilika
San Francesco in Assisi, 1322-1326

ELISABETH VON THURINGEN

Landgrifin
Namensdeutung: Gott schwort, vielleicht auch Haus des Elija (hebr.)
Namenstage: Elisabeth, Elisa, Ella, Elsa, Elsbeth, Lisbeth, Sabeth, Bettina,
Lisa, Isabell, Ilse, Lily, Sissi
Gedenktag: 19. November
Lebensdaten: geboren am 7. Juli 1207 auf Burg Sarospatak, Ungarn,
gestorben am 17. November 1231 in Marburg

Quelle:https://bist g g.de//heilige-des-tag



Sonntag, 8.11.

Ried:

Mittelstetten:

Baindlkirch:

Althegnenberg:

Baindlkirch:

Hormannsberg:

Ried:

KIRCHENANZEIGER
der Pfarreiengemeinschaft Baindlkirch
vom 08.11.2026 bis 22.11.2026

32. SONNTAG IM JAHRESKREIS

Ziihlung der Gottesdienstbesucher

8.30

8.30

10.00

10.00

11.30
12.00
17.00

Pfarrgottesdienst

JM f. Anneliese Moser mit Josef

f. Rosa u. Anton Weill mit verst. Angehdrigen
JM f. Heinrich Steinhart

f. Katharina u. Johann Hurtner

f. Veronika u. Andreas Menhart

JM f. Josef Erhard mit Therese u. Sohn
Leonhard

Pfarrgottesdienst

IJM f. Jakob Hainzinger

f. Josef Popfinger u. Eltern

IM f. Franz Xaver Leitmeier

f. Leonhard und Therese Jung

f. Josef Leitmeier mit Eltern

Hochamt zum Patrozinium, anschl. bieten die
Ministranten Kuchen an. Der Erlos ist fiir die
Ministrantenkasse bestimmt. Bitte bringen Sie
Behilter mit.

f. Franz und Maria Fesenmeier

in einem besonderen Anliegen

JM f. Hans Schorer mit Rosa

JM f. Ursula Graf mit Michael

f. Peter, Hannelore u. Michael Riefer

f. Michael Griibl

Pfarrgottesdienst

f. Franziska u. Lorenz Erhard

f. Franz Schindler

f. Josef u. Therese Winkler und Verwandtsch.
Winkler/Heil3

Tauffeier

Rosenkranz

Oberministrantenrunde



Dienstag, 10.11. Hl. Leo der Grofle, Papst, Kirchenlehrer

Horbach: 14.00 Krankenkommunion

Ried: 17.00 Martinsfeier in der Kirche, anschl.
Martinsumzug zum Kinderhaus

Ried: 19.00 Heilige Messe

f. Bruno Kleiber

f. Mario Menhard u. verst. Angehorige

f. Josef u. Anna Reitner

f. Heidi Zitzmann

f. Georg u. Viktoria Gerstlacher mit Eltern u.
Geschwister

f. Karl u. Franziska Balleis

Mittwoch, 11.11. HIl. Martin, Bischof v. Tours

Ried: 10.30 Heilige Messe in der Tagespflege Ried
JM f. Fridolin Wilding mit Sohn Thomas
f. Georg Héckl
f. Kurt Mayr
f. Barbara u. Hans Damian
f. Maria u. Michael Mayr
f. Johann Wittkopf
f. Elisabeth Ludwig

Baindlkirch: 16.30 Martinsfeier in der Kirche, anschl.
Martinsumzug zum Kindergarten
Mittelstetten: 17.30 Martinsfeier in der Kirche, anschl.
Martinsumzug zum Plattl-Platz
Mittelstetten: 19.00 Heilige Messe

f. Verstorbene der Fam. Kinader u. Aubele

Donnerstag, 12.11. HI. Josaphat, Bischof von Polozk in Weilirussland,

Miirtyrer
Das Pfarrbiiro Ried ist heute geschlossen
Ried: 8.00 Rosenkranz
Ried: 9.00 Krankenkommunion
Althegnenberg: 17.00 Martinsfeier in der Kirche, anschl.
Martinsumzug zum Kinderhaus Althegnenberg
Baindlkirch: 18.30 Rosenkranzgebet in den Anliegen der
Pfarreiengemeinschaft
Baindlkirch: 19.00 Heilige Messe

JM f. Therese Kernle



Baindlkirch, 12.11.:

Baindlkirch:

Freitag, 13.11.
Hormannsberg:

Samstag, 14.11.

Hoérmannsberg:
Hormannsberg:
Ried:

Althegnenberg:

Holzburg:

Sonntag, 15.11.

Horbach:

Mittelstetten:

f. Heinrich Kiser
JM f. Regina Bauer mit Jakob Lindl
f. Anton Hoszman
f. Hedwig SiiBmayr
JM f. Peter und Katharina Ittlinger mit verst.
Verwandtschaft
19.45 Pfarrgemeinderatssitzung

HI. Stanislaus Kostka, Novize
19.00 Heilige Messe
f. Martha Steinhart
f. Anneliese Erhart / f. Josefine Sika

Samstag der 32. Woche im Jahreskreis

8.30 Rosenkranz
9.00 Heilige Messe im auBlerordentlichen Ritus
11.00 Beichtgelegenheit (bis 12.00 Uhr)
14.00 Rosenkranzkniipfen f. Kinder ab der 3. Klasse
im Pfarrheim Althegnenberg
Kollekte fiir die Diaspora
17.30 Pfarrgottesdienst, anschl. Gedenken der Opfer
der Kriege am Kriegerdenkmal
f. alle gefallenen und vermissten Kameraden
f. Johann Modlinger mit Eltern
IJM f. Claudia Wernberger
f. Klaus Liitge (vom Krieger- und
Soldatenverein Eismannsberg)
f. Birgit Wittmann
f. Barbara und Xaver Mayr mit Olga und Alois
Kastenhofer

33. SONNTAG IM JAHRESKREIS

Kollekte fiir die Diaspora

8.30 Pfarrgottesdienst, anschl. Gedenken der Opfer
der Kriege
f. Anton u. Annemarie Kistler mit Elli Bals

8.30 Pfarrgottesdienst, anschl. Gedenken der Opfer
der Kriege am Kriegerdenkmal
JM f. Karoline u. Leo Herzner
f. Elisabeth und Franz-Xaver Klotz




Althegnenberg, 15.11.: 10.00 Pfarrgottesdienst, anschl. Gedenken der Opfer

Baindlkirch:

Ried:

Maria Zell:

Montag, 16.11.
Eismannsberg:

Dienstag, 17.11.
Ried:

Althegnenberg:

Mittwoch, 18.11.

Althegnenberg:

Althegnenberg:

10.00

10.00

12.30

der Kriege

f. Johann Schopf

Pfarrgottesdienst, anschl. Gedenken der Opfer
der Kriege am Kriegerdenkmal

JM f. Hugo Engelmann

f. Josef u. Anna KlaB3 mit Eltern und
Geschwister

JM f. Ernst Schieberl

Pfarrgottesdienst, anschl. Gedenken der Opfer
der Kriege am Kriegerdenkmal

JM f. Johann Sandmair

f. Jirgen Herrmann

f. Wunibald Wenisch (vom SVV Ried)

f. Michael Greisl mit Tochter Maria

f. Josef Oswald / f. Hedwig Kitzhofer

f. Borovnik aus Bad Gams

f. Schwester Arnolda Rauscher

JM f. Anton Weishaupt mit Anna

f. Georg Rieger (vom SVV Ried)

Rosenkranz

HI. Margarete, Konigin von Schottland

19.00

Heilige Messe
f. Verwandtschaft Helfer-Funk
zum Dank

HI. Gertrud von Helfta, Ordensfrau, Mystikerin

19.00

Heilige Messe

f. Mario Menhard u. verst. Angehorige
JM f. Alfons Klotz mit Zenta

f. Josef u. Rosa Straucher

f. Anton u. Josefa Straucher

20.00 2. Elternabend zur Erstkommunion 2027
Buf} und Bettag

16.30

18.00

"Wir lernen unserer Pfarrkirche kennen",
Kirchenfiihrung fiir die Erstkommunionkinder
Heilige Messe

f. Paula Lorbach u. Viktoria Schwarz



Mittelstetten, 18.11.:

Mittelstetten:

Donnerstag, 19.11.

Ried:
Baindlkirch:

Baindlkirch:

Baindlkirch:

Freitag, 20.11.
Sirchenried:

Ried:

Samstag, 21.11.
Ried:
Althegnenberg:

18.30 Rosenkranz
19.00 Heilige Messe
f. Jakob Hainzinger u. verst. Angehdorige

HI. Elisabeth, L.andgriifin von Thiiringen

8.00 Rosenkranz

17.00 "Wir lernen unserer Pfarrkirche kennen",
Kirchenfiihrung fiir die Erstkommunionkinder

18.30 Rosenkranzgebet in den Anliegen der
Pfarreiengemeinschaft

19.00 Heilige Messe
f. Johann u. Maria Lindl mit Sohn
f. Fanny Brecheisen

Freitag der 33. Woche im Jahreskreis

19.00 Heilige Messe
f. Rosa Lindemeyer
f. Johann u. Therese Schmid mit Tochter,

Sohnen, Schwiegertdchter u. Schwiegersohn
20.00 Pray and Talk im Pfarrhof

Unsere Liebe Frau in Jerusalem

11.00 Beichtgelegenheit (bis 12.00 Uhr)
14.00 Heilige Messe zum Tag der Ehejubilare, anschl.
gemiitliches Beisammensein im Pfarrheim

Kollekte fiir die kirchliche Jugendarbeit in der Diozese

Holzburg:

Sonntag, 22.11.

19.00 Hochamt
f. Elisabeth Strobl

CHRISTKONIG

Kollekte fiir die kirchliche Jugendarbeit in der Diozese

Baindlkirch:

Althegnenberg:

8.30 Hochamt

f. Cilli Schneider
f. Heinz Kolper mit Eltern
f. Elisabeth u. Johann Bramberger
f. Gertrude u. Josef Rohrer

10.00 Hochamt
f. Georg Heil3
f. Dr. Edmund Probst



Ried, 22.11.: 10.00 Jugendgottesdienst

JM f. Benedikt Reitner

JM f. Maria Margarethe Meisetschlager

JM f. H.H. Pfarrer Wenzel Houschka

f. Josef u. Erna Paulitschke

JM f. Martha Steinhart

f. Eugen Steinhart

f. Gertraud u. Josef Klotz

JM f. Elisabeth Hecher mit Xaver u. Tochter

Anneliese

f. Josef u. Maria Schredl

f. Rosina Schredl

f. Stefan Wittkopf u. Tochter Martina
Maria Zell:  11.30 Tauffeier

Informationen:

Baindlkirch:
Ein herzliches Vergelt's Gott an alle Helferinnen und Helfer, die beim
Ramadama im Pfarrgarten geholfen haben.

N Tag der Ehejubilare:

Haben Sie dieses Jahr ein Ehejubilium? Dann

r(\\},x / | /
&\J/ = sind Sie herzlich zum
Tag der Ehejubilare
in der
Pfarreiengemeinschaft Baindlkirch
am Samstag, 21. Nov. 2026, um 14.00 Uhr eingeladen!

Wir beginnen mit einer HI. Messe zum Dank in der Pfarrkirche St. Johannes
Baptist, Althegnenberg; anschl. sind Sie zum Kaffee und Kuchen eingeladen.
Bitte melden Sie sich in einem der Pfarrbiiros an, damit wir besser planen
konnen.



Frauentragen im Advent in unserer Pfarreiengemeinschaft:

Auch in diesem Jahr wird das Frauentragen wieder bei uns in der Pfarreien-
gemeinschaft stattfinden.

Wer mochte fiir eine Nacht die ,,Maria Gravida®“ aufnehmen? Es sind
noch Termine frei.

Bitte wenden Sie sich bei Interesse an:

Fir Baindlkirch und Mittelstetten:
Frau Monika Engl (Tel. 08208-1259).

Fiir Ried: Frau Traudi Pschenitza (Tel. 08233-20035 oder an
das Pfarrbiiro Ried, Tel. 08233-75500).

. Fiir Althegnenberg/Horbach:
Frau Sandra Glas (Tel. 08202/9053375 oder
0178/5968201).

Weihnachtsmannfreie Zone!

Jxsmanng Am Ersten Adventssonntag und der
darauffolgenden Woche wird unsere Pfarreien-
gemeinschaft wieder zur ,,Weihnachtsmann-freien
Zone* erklirt! Unsere Ministranten werden nach
den HIl. Messen am 28.11. und 29.11.2026 echte
NIKOLAUSE aus fair gehandelter Schokolade zum
Preis von 2.35 € zum Kauf anbieten. Diese sind auch
in den Pfarrbiiros erhiltlich. Auf der Packung wird das Leben des Hl. Bischofs
Nikolaus beschrieben. Mit dem Kauf eines Nikolauses unterstiitzen Sie die
jeweilige Ministrantenkasse. So fordern wir die Verehrung des HI. Bischofs
Nikolaus und unterstiitzen gleichzeitig unsere Ministranten!
Verkauf:
Holzburg: Samstag, 28.11., nach der Vorabendmesse (17.30 Uhr).
Mittelstetten: Samstag, 28.11., nach der Vorabendmesse (19.00 Uhr).
Horbach: Sonntag, 29.11., nach dem Patrozinium (18.30 Uhr).
Baindlkirch: Sonntag, 29.11., nach dem Familiengottesdienst (10.00 Uhr).
Althegnenberg: Sonntag, 29.11., nach dem Pfarrgottesdienst (10.00 Uhr).
Ried: am Christkindlmarkt in Ried am 27.11. und 28.11. und am

Sonntag, 29.11., nach dem Pfarrgottesdienst (8.30 Uhr).

bonifatius

SIA werk



Verkauf der Missionskalender von St. Ottilien

Wir werden nach den Gottesdiensten wieder Missionskalender zum Preis von
3,00 Euro verkaufen. Dieser Betrag wird an das Kloster St. Ottilien
weitergeleitet.

Abgabetermin Weihnachtspfarrbrief:
Annahmeschluss fiir Intentionen und Artikel fiir den Weihnachtspfarrbrief ist
Sonntag, der 15. November. Nach diesem Termin konnen keine Intentionen
und Artikel mehr angenommen werden.

Vergelt’'s Gott fiir die Spenden der letzten Wochen:

Althegnenberg:

Caritas-Kirchenkollekte Althegnenberg 112,90 €

Caritas-Spendenbriefe 1.090,00 €

Kollekte fiir Weltmission 400,80 €

Kollekte f. Kommunikationsmittel 63,70 €

Baindlkirch:

Caritas-Kirchenkollekte 180,00 €

Caritas-Haussammlung Baindlkirch 910,00 €
Vogach 160,00 €
Glon 45,00 €

Holzburg:

Caritas-Haussammlung Asbach 100,00 €

Ried:

Caritas-Kirchenkollekte 204,84 €

Caritas-Haussammlung Ried 1.008,10 €
Zillenberg 413,00 €
Sirchenried 405,00 €

Spende f. Blumen 80,00 €

Spende f. die Kirche in Hérmannsberg 35,00 €



Der Erlos
kommt in unsere

- Minikasse.

Kniipfe deinen eigenen

Rosenkranz!
NN\

Fir Kinder und Jugendliche
’ v ab der 3. Klasse
L J

am 14. November

s @

2

um 14.00 Uhr im Pfarrheim Althegnenberg

mit kurzer Katechese tiber den Rosenkranz
Snacks und Getranke stehen bereit - (iber eine kleine Spende zur
Deckung der Materialkosten sind wir dankbar.

Die Pfarreiengemeinschaft 1adt Dich herzlich ein. Sei dabei!



T 3 =3 P_nﬂmﬂmﬁmm_:_:_:__m

9711.26 und 28.11.26

der Ministranten Ried

w- —m“ c _ “ z ? Ried, Sirchenried, Hormannsberg und Zillenberg

CHRISTRKINDIEMARKT . 30.01.27

Zwischen der Kirche und i ab 09:00 Uht

dem Rathaus. Gesammelt werden Zeitungen, Zeitschriften,

Werbeprospekte und Kataloge.

KOMMT VORBEI! Keine Tonnenleerung und Kartonagen.

|- Bitte platzieren Sie das gebiindelte Altpapier gut sichtbar
am Tag der Sammlung an der StraRe.

Bei uns gibt es:

i Der Erlos kommt unserer Ministranten-Reisekasse zugute,
e frische Waffeln r da wir 2027 am Weltjugendtag in Siidkorea sowie 2028 bei
¢ Schoko-Nikolause der Ministrantenfahrt in Rom teilnehmen méchten.

DER ERLOS K SSE ZUGUTE!
@MINISTRANTEN_RIED

Wir bedanken uns im Vorraus fiir lhre C:nmqmﬂmﬁ::m_




Den Glauben
kennen — lieben — leben 141

Die Heilige Messe verstehen — Die Eucharistie (I1I).

Die Kernhandlung der Heiligen Messe ist die Wandlung — zunichst von Brot
und Wein. Theologisch wurde dafiir die Lehre der Transsubstantiation
entwickelt. Das bedeutet: Die Substanz, das Wesen édndert sich, wéihrend das
AuBere gleich bleibt. Einfacher gesagt: Hostien und Wein sehen vor und nach
der Wandlung gleich aus. Aber das Brot hort auf, einfach Brot zu sein, weil es
ganz von Christus aufgenommen ist und durch sein Wort, durch den Heiligen
Geist, durch das ganze Hochgebet zu seinem Leib wird. Ebenso der Wein.
Christus hat wirkméchtig gesprochen: ,,Das ist mein Leib/Blut* (vgl Mt
26,26.28). Jesus sagte nicht: ,,Das bedeutet/steht fiir...”; sondern ,,ist™, um seine
wirkliche Gegenwart auszudriicken.

Wenn der Priester diese Worte kraft seiner Weihe im Namen Jesu und in seiner
Person spricht, so leiht er Christus seine Stimme, der seinen Leib und sein Blut
gegenwirtig setzt. Gleichzeitig spricht aus diesen Worten aber auch eine
Identifikation, da der Priester ja die Worte Christi proklamiert. Das hélt jedem
Zelebranten vor Augen, was das Ziel ist: Die Einheit mit dem Herrn.

Die Wandlungsworte (Einsetzungsworte) sind fiir alle zentral.

Die Messe ist mehr als Wandlung von Brot und Wein. Letztlich geht es um die
eigene Wandlung durch die Eucharistiefeier.

Natiirlich sind wir duflerlich nach der Messfeier dieselben wie vorher. Wir
haben weiterhin dieselben Aufgaben in Alltag, Familie, Beruf, Freizeit; unsere
Tatigkeiten bleiben dieselben. Doch das, was sich é&ndern kann, sind wir selbst.
Wir nehmen teil an der Wandlung!

Lebendiges Gedéachtnis.

Beim Letzten Abendmahl hat Jesus nicht nur an seine Jiinger, die am Tisch
saflen, gedacht, sondern auch schon an uns alle, die wir heute Messe feiern.
Er hat in der Eucharistie das Sakrament seiner Gegenwart flir die Zukunft
eingesetzt, um uns hier und heute nahe zu bleiben: ,,Tut dies zu meinem
Gedichtnis!“ (Lk 22,19; 1 Kor 11,24) Wir befolgen also Jesu letzten Willen,
wenn wir zusammenkommen und die Heilige Messe miteinander feiern.
,,Gedachtnis® meint dabei wesentlich mehr als blof} ein ,,denken an ...*“. Es ist
ein Mitvollziehen (,,Tut dies ...“) und ein Eintreten in das, was Jesus fiir uns
eingesetzt (=gegriindet) hat.




Bei jeder Heiligen Messe geht es um mehr als um blof3e Erinnerung.

Im Geschichtsunterricht erfahren Schiilerinnen und Schiiler von fritheren
historischen Ereignissen (,,Damals lebte Hannibal oder Karl der Grof3e oder
...). Jede heilige Messe ist viel, viel mehr; sie ist Vergegenwaértigung: Jesus ist
in der Messfeier wahrhaft hier und jetzt in unserem Ort gegenwartig.

Was einmal im Jahr (am Griindonnerstag) bei den Wandlungsworten eingefiigt
wird, ndmlich der kurze Satz ,,das ist heute”, gilt letztlich fiir jede heilige
Messe: Jesu Hingabe, sein Leiden und Sterben sowie seine Auferstehung
werden vergegenwirtigt — und wir sind darin hineingenommen.

Es ist also ein lebendiges Gedéchtnis!

Bei Leonardo da Vincis bekanntem Abendmabhl sitzen Jesus und die Jiinger alle
auf einer Tischseite. Die andere Seite ist (womoglich bewusst) freigehalten.
Das Tun seines Gedéchtnisses eroffnet uns die Einladung, uns an eben diesen
Tisch zu setzen (ihm gegeniiber) und teilzuhaben an seinem Leib und Blut, an
seiner Liebe, die uns im Alltag antreibt: Lebt dies zu meinem Gedéchtnis!

Erstes Zeugnis.

Das erste historische Zeugnis iiber das Abendmahl stammt vom Apostel Paulus
um das Jahr 55. Er betont, dass er iberliefert, was er selbst vom Herrn
empfangen hat. Er schreibt: ,,Denn sooft ihr von diesem Brot esst und aus dem
Kelch trinkt, verkiindet ihr den Tod des Herrn, bis er kommt* (1 Kor 11,26).
Wir antworten darauf nach dem Ruf ,,Geheimnis des Glaubens® mit der
Proklamation ,,Deinen Tod, o Herr, verkiinden wir, und deine Auferstehung
preisen wir, bis du kommst in Herrlichkeit.* Dieser Ruf besagt, was die Messe
ist. Sie ist kein Nachspielen des Abendmahls, sondern lobpreisende
Verkiindigung von Tod und Auferstehung Christi in der Erwartung seiner
Wiederkunft.

,»Geheimnis des Glaubens* (mysterium fidei) meint nichts Geheimes oder gar
Mysterioses. Die Kirchenvéter haben Mysterium mit Sakrament tlibersetzt. In
den Zeichen von Brot und Wein strahlt die grof3ere Wirklichkeit Gottes auf.
Der Verstand kann es zu ergriinden versuchen; mehr noch wird es glaubende
Liebe erahnen. (Vgl. Marco Benini, Brannte nicht unser Herz?, S. 891f.)

Anton Brandstetter, Pfarrer



	Landgräfin

